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Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathaus 
91052 Erlangen 

 

6. Dezember 2022/AB 

 

Antrag  
hier: Umgestaltung Zollhausplatz 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

wir beantragen: 
 

Die Verwaltung der Stadt Erlangen wird beauftragt, die folgenden Punkte bei den weiteren 
Planungen zur Umgestaltung des Zollhausplatzes sowie des angrenzenden und betroffenen 
Straßenraumes zu beachten und Lösungsvorschläge für die aufgeworfenen Herausforder- 
ungen zu erbringen: 
 
 

1. Wegfall Rechtsabbiegespur (Luitpoldstraße – Gebbertstraße):  

Im Zuge der Vorplanungen zur Umgestaltung des Zollhausplatzes soll die bis jetzt bestehende 
Rechtsabbiegespur von der Luitpoldstraße in die Gebbertstraße wegfallen und durch eine 
Linksabbiegerspur in die Loewenichstraße ersetzt werden. Der Wegfall dieser Abbiegespur 
erscheint verkehrsleitend jedoch nicht sinnvoll. 
Zu prüfen ist daher, ob die geplante Linksabbiegerspur wieder durch die bestehende Rechts- 
abbiegerspur ersetzt werden kann. 
 
 

2. Mittelstreifen: 

Ebenfalls geplant ist die Errichtung eines z.T. begrünten Mittelstreifens mit abschnittweisen 
Hochbeeten. Grundsätzlich unterstützen wir die Begrünung in den einzelnen Stadtgebieten, um 
die Lebensqualität weiter zu steigern und Aufenthaltsräume im öffentlichen Bereich zu schaffen. 
Aufgrund der geringen Breite des Grünstreifens erscheint sowohl der gärtnerische wie auch der 
tiefbautechnische Unterhalt jedoch schwierig, aufwendig und teuer. Ein schmal begrünter 
Mittelstreifen trocknet schnell aus. Eine intensive Pflege wird schwer zu realisieren sein, da 
eine halbseitige Sperrung der Fahrbahn nicht möglich ist. Mithin verhindert der Mittelstreifen 
eine Umfahrung.  
Die für den Mittelstreifen vorgesehene Fläche sollte daher vorzugsweise den Baumquartieren 
am Straßenrand zugeschlagen werden. Dort könnte sodann - im Sinne einer Schwammstadt - 
mehr Niederschlagswasser versickern, da der Gehweg in die Baumscheiben entwässert 
werden kann. Zudem könnten sich die Bäume durch die bessere Versorgung und die damit 
einhergehende Möglichkeit eines größeren Wurzelraumes besser entwickeln.  
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3. Wegfall Parkplätze: 

Im Zuge der Umgestaltung sollen 36 Parkplätze wegfallen. Betroffen hiervon sind insbesondere 
die Anwohner sowie ansässige Gewerbetreibende. In Anbetracht der erst noch ausstehenden 
Schaffungen von Alternativen (Großparkplatz, Parkhaus CEG,..) wird die Stadtverwaltung 
beauftragt, die Umnutzung von 25 Mitarbeiterparkplätzen (der bereits bestehenden städtischen 
Parkmöglichkeiten auf den Flächen des Siemens MedMuseums / Museumswinkel) in 
Anwohnerparkplätze zu prüfen.  
 
 

4. Einbindung und Beteiligung von Einzelhandel und Gastronomie vor Ort: 

Die Einbindung und Beteiligung von Bürgern und Gewerbetreibenden, vor allem bei groß- 
flächigen Umgestaltungen im öffentlichen Raum wie am Zollhausplatz, ist wichtig. Eine solche 
Möglichkeit wurde bereits durch Workshops mit interessierten Anwohnern wahrgenommen. 
Nicht zu unterschätzen sind jedoch vor allem die neuen Herausforderungen für den Einzel- 
handel und die Gastronomie, sodass deren Bedürfnisse gesondert Beachtung finden müssen. 
Die Stadtverwaltung wird daher gebeten, eine zusätzliche Beteiligungsrunde für den 
Einzelhandel und die Gastronomie im Bereich des Zollhausplatzes zu organisieren. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Christian Lehrmann 
Stadtrat 
Fraktionsvorsitzender 
 

gez.   
Matthias Thurek Alexandra Wunderlich  Sophia Schenkel 
Stadtrat Stadträtin Stadträtin 
stv. Fraktionsvorsitzender stv. Fraktionsvorsitzende 
 


